
03 Juli - September 2023
BEZIRK AKTUELL

Ev. Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach

RÜCKBLICK networkXXL

RÜCKBLICK Outdoor Jungschartag und KonfiCamp

AUSBLICK Aussendungsgottesdienst und Dankeabend

SPEZIAL Freizeiten - Wie alles begann

Mit Gebetsinfos für 
die Freizeiten 2023



2

InhALTsvERZEIchnIs

Impressum   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2
Andacht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3
Rückblick networkXXL   .  .  .  .  .  .  .  .  . 4
Rückblick Outdoor Jungschartag  . 5
Rückblick KonfiCamp  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 6
Gebetsbrief für die Freizeiten  .  .  .  . 8
Aussendungs-Gottesdienst   .  .  .  . 11
Infos aus dem BAK  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12
Förderverein   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 13
Freizeiten - Wie alles begann  .  .  . 14
Infos aus dem Bezirk   .  .  .  .  .  .  .  .  . 15
Termine  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 16

KonTAKT

Ev. Jugendwerk/CVJM Bezirk Marbach
Im Gigis 1
71711 Murr

TEL:  07144 208421
FAX:   07144 281597
MAIL: info@ejw-marbach .de
WEB:  www .ejw-marbach .de

  www .fb .com/ejw .bezirk .marbach
  www .instagram/ejwmarbach

IMpREssUM
Herausgeber:
Ev . Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach
Auflage: 1 .000
Fotos: ejw Marbach /privat / www .ejwue .
de/ Tim Huber
ViSdP: Martin Schelle
Grundlayout: Heidi Frank, visualwerk .de

mailto:info@ejw-marbach.de?subject=
http://www.ejw-marbach.de
http://www.facebook.com/ejw.bezirk.marbach
http://www.visualwerk.de


33

"Wir sehen jetzt durch einen Spie-
gel in einem dunklen Bild; dann 
aber von Angesicht zu Angesicht. 
Jetzt erkenne ich stückwei-
se; dann aber werde ich erken-
nen, gleichwie ich erkannt bin. "

1. Korinther 13,12

Propheten – Menschen, die Botschaf-
ten von Gott transportieren – waren 
in der Gemeinde in Korinth selbstver-
ständlich . In unseren Gemeinden sind 
prophetische Dienste nicht mehr so 
selbstverständlich, aber trotzdem gibt 
es auch heute noch Propheten, die sich 
ganz natürlich in der unsichtbaren Welt 
bewegen . Sie geben Bilder und Eindrü-
cke von Gott weiter und wissen Dinge, 
die sie nicht im Sichtbaren gehört oder 
gesehen haben . Das sind Menschen, die 
sich diese prophetische Gabe von Gott 
schenken lassen und sie dann auch 
trainieren . Immer wieder sind sie auch 
„im Himmel“ und bekommen Einblick in 
das, was jetzt gerade im Unsichtbaren 
passiert und Einfluss auf das irdische 
Weltgeschehen hat . 

Sollte das, was für uns oft eher wie ein 
Fantasy-Film klingt, nicht eigentlich die 
Normalität sein? Würde uns das nicht 
viel von unserem „Schaffen aus eigener 
Kraft“ ersparen, wenn wir mehr lernen 
würden zu erkennen, was Gott tun will 
und wo wir mit ihm kooperieren kön-
nen?

Paulus Hinweis können wir auf zwei Ar-
ten lesen: 

Lesart 1 ordnet das Wirken der Prophe-
ten ein: das was sie erkennen ist Stück-
werk . Unvollständig . Nur ein Bruchteil . 
Es ist unmöglich in dieser Zwischenzeit 
schon die volle Erkenntnis über Gott zu 
bekommen . Werdet also nicht hoch-
mütig! (vgl . dazu den Kontext 1 . Kor 13, 
1-13)

Lesart 2 ermutigt uns, selbst durch 
diesen Spiegel zu schauen: ja, wir le-
ben bereits im unsichtbaren Königreich 
Gottes und dürfen Einblicke in die Him-
melswelt haben . Diese Haltung sollten 
wir trainieren, bis wir ihn von Angesicht 
zu Angesicht sehen dürfen . (vgl . dazu 
das Folgekapitel 1 . Kor 14, 1-5+19-25) .

"Angesicht zu Angesicht" - diese Sehn-
sucht beschreibt das Lied von SoulDe-
votionMusic: 

 https://www.youtube.com/watch?-
v=pWEIDJeUOwE 

Matthias Mergenthaler
Landesreferent musikplus  / Junge Erwachsene  
 . . . networkXXL bietet für mich einen Vorgeschmack für das was kommt . 

AnDAchT
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RücKBLIcK nETWoRK XXL

Das Evangelische Jugendwerk in Würt-
temberg veranstaltete vom 18 . bis 
zum 21 . Mai networkXXL . Das Ziel des 
Camps ist durch verschiedene Ange-
bote Beziehung zu Gott zu leben und 
zu intensivieren . 

Die Teilnehmenden hatten die Gele-
genheit, an inspirierenden Vorträgen 
und Diskussionsrunden teilzunehmen, 
die von verschiedenen Rednern geleitet 
wurden . Themen wie Gottesbild, Glau-
benszweifel, Berufung und geistliches 
Wachstum standen im Mittelpunkt . 
Durch den offenen Austausch und die 
Möglichkeit Fragen zu stellen, wurden 
Denkanstöße gegeben und neue Per-
spektiven eröffnet . Besonders hilfreich 
waren dafür Kleingruppen (sogenannte 
"HUT"-Gruppen) . 

Neben den geistlichen Aspekten bot 
das Camp auch eine Vielzahl von Out-
door-Aktivitäten an . Die malerische 
Umgebung des Michelsbergs lud dazu 
ein, in der Natur zur Ruhe zu kommen 
und Gott in seiner Schöpfung zu erle-
ben . Wandern und meditative Spazier-
gänge waren nur einige Aktivitäten um 
die persönliche Beziehung zu Gott zu 
vertiefen .

Ein weiterer Höhepunkt des net-
workXXL-Camps war die Gemein-
schaft . Menschen und Familien aus 
verschiedenen Hintergründen und Le-
bensphasen kamen zusammen, um 
sich auszutauschen, voneinander zu 
lernen und neue Freundschaften zu 
knüpfen . Das gemeinsame Essen, die 
Lobpreiszeiten und die freundschaftli-
che Atmosphäre schafften eine einzig-
artige Umgebung, in der sich jeder Teil-
nehmende akzeptiert und willkommen 
fühlte .

"Ich habe im Camp viele neue Leute 
kennen gelernt . Persönlich habe ich 
sehr gute Gespräche geführt und Gott 
hat mir auf dem Camp eine besondere 
Ruhe und Geborgenheit geschenkt .“
 
„Network war für mich eine Auszeit vom 
stressigen Alltag . Gleichzeitig konnte 
ich dort im Moment sein und meine 
Seele in Gottes Gegenwart baumeln 
lassen . Für mich war das networkXXL 
eine ganz besondere Erfahrung ."

Save the Date nächstes networkXXL: 
9.-12.5.2024

Larissa Schäfer, Robert Fischer
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Am Samstag, den 29 . April fand ein 
Jungschartag für alle Jungscharen 
statt . In der Wildnis des Pleidelshei-
mer Waldes wurden die Kinder den 
12 Stämmen Israels zugeordnet und 
Mose führte sie durch die „Wüste“ .

Im Theateranspiel erfuhren die Kinder, 
dass das ständige Umher-Wandern 
leider nicht jedermanns Sache ist und 
das Volk daher anfing zu Murren und 
zu Meckern . Zur Strafe mussten sie 40 
Jahre in der Wüste bleiben .

Eine spannende Aufgabe erwartete 
die Kinder: Der siebenarmige Leuchter 
wurde aus der Stiftshütte gestohlen 
und irgendwo in der Wildnis versteckt . 
Zum Glück gab es ein paar nette Men-
schen, die für ein bisschen Hilfe einen 
Hinweis gaben . Die Kinder mussten 
zum Beispiel einen Ast sägen, Kamele 
tränken, die Gesetzestafeln zusammen 
puzzeln und vieles mehr . 

Die Wüstenküche bereitete leckere 
Maultaschenburger zu, die mit großem 
Appetit verdrückt wurden . 

Nach dem Mittagessen ging es mit 
der biblischen Geschichte weiter: Dem 
König von Moab gefiel es nicht, dass 
das Volk Israel durch sein Land reisen 
wollte . Der  Zauberer Bileam sollte es 
verfluchen . Aber Gott ist gnädig mit 
seinem Volk . Obwohl es ständig motzt 
und sich von ihm abwendet, bleibt er 
treu und lässt es sogar durch Bileam 
dreimal segnen . Diese Zusage gilt auch 
für uns heute: Er bleibt bei dir!

Am Nachmittag gab es coole Work-
shops zum Austoben z .B .  Laubhütte 
oder Wurfsack bauen, Zunderdose ge-
stalten oder selbst hergestellte Brenn-
nesselchips probieren . 

Bei einem leckeren Stockbrot konnte 
der Nachmittag entspannt ausklingen . 

Vielen Dank an alle Jungscharmitarbei-
tende, dass ihr euch auf das Abenteuer 
Wildnis eingelassen und euren Kindern 
diesen Tag ermöglicht habt . Und ein 
großes Dankeschön an alle Mitarbei-
tenden, die diesen Tag mitgestaltet ha-
ben . 

RücKBLIcK oUTDooR JUnGschARTAG

Martin schelle
Bezirksjugendreferent
… ist begeistert von der Wildnis direkt vor der Haustür und wie schön einfach es im 
Wald sein kann . 
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KonFIcAMp

Unser KonfiCamp zog dieses Jahr nach 
Rötenbach auf das Freizeitgelände des 
Jugendwerks Göppingen .

Dort profitierten wir von einer Koopera-
tion mit sechs anderen Jugendwerken, 
die bis zum Sommer jedes Wochen-
ende auf diesem Gelände KonfiCamps 
durchführen . Außerdem fasst das Ge-
lände bis zu 400 Personen, wodurch 
wir die Möglichkeit hatten, dass noch 
mehr Gemeinden aus dem Bezirk auf 
dieses KonfiCamp mitkonnten. Dieses 
Jahr waren wir jedoch erstmal „nur" mit 
112 Konfis und 84 Mitarbeitenden auf 
dem Gelände .

Und was sollen wir sagen - wir sind to-
tal begeistert . Das Gelände umfasst ein 
Haus mit 47 Betten, eine große Scheu-
ne zum Essen, ein Zirkuszelt für Haupt-
programmpunkte und sehr viele Wie-
sen und Flächen für Ballsport, Tanzen, 
Geländespiele und vieles mehr . 

Es ist genau das, was wir für ein Kon-
fiCamp benötigen und wir sind sehr 
dankbar, dass wir es gleich für das 
nächste Jahr buchen konnten . 

Neben dem neuen Gelände versuchten 
wir dieses Jahr mehr Querverbindun-
gen zwischen den biblischen Themen 
herzustellen, wodurch zum Beispiel die 
Konfis morgens beim Bibellesen schon 
den Text lasen, der später in der Pow-
erhour (eine Art Jugendgottesdienst) 
nochmals aufgegriffen wurde . Dazu 
konnten die Konfis schon morgens 
Fragen aufschreiben, welche dann vom 
Dekan oder ihrem Pfarrer/Jugendrefe-
renten beantwortet wurden . Dies führte 
dazu, dass die Konfis sehr aufmerksam 
dabei waren . 

Magdalne Fähnle
Bezirksjugendreferentin
… ist unendlich dankbar für das KonfiCamp.
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Was mich sehr faszinierte, war, dass die 
Konfis teilweise mit offenem Mund ver-
folgten, wie Dekan Graf ihre Fragen in 
seinem Impuls beantwortete . Für mich 
persönlich ein absolutes Highlight .

Eine weitere Besonderheit war unser 
Showabend mit DJ Faith, der gemein-
sam mit Konfis und Mitarbeitenden 
eine riesige Party feierte und dazu noch 
einzelne christliche Impulse einbaute . 

Bevor sich die Konfis nach einem auf-
regenden Tag glücklich zum Schlafen 
in ihre Zelte zurückzogen, gab es die 
Möglichkeit, den Abend in der Chill-Out 
Lounge mit Waffeln und Slush-Eis und 

einem Abendabschluss ausklingen zu 
lassen . 

Damit die ganze Meute bei so vielen 
Angeboten und Input nicht verhunger-
te, sorgte ein hervorragendes Küchen-
team für das leibliche Wohl .

Meinen Dank an alle Pfarrer/innen, 
Gemeindemitarbeiter/innen, Küchen-
mitarbeiter/innen, die Band, die Tech-
nik, Sanis und all die, die zum Gelingen 
dieses tollen KonfiCamps beigetragen 
haben!
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#2304 5 Sterne Sommer Auenstein
Jana Kägi  Ludwigsburg
Nico Bandel  Beilstein
Maria Herkle  Ilsfeld
Marie Lea Karle  Beilstein
Susanne Karle  Beilstein
Ines Limbach  Ilsfeld
Daniela Linder  Beilstein
Sandra Menzel  Ilsfeld
Julia Merz  Abstatt
Chiara Schwaderer  Abstatt
Amelie Stengel  Abstatt
Pauline Waldmann  Ilsfeld

#2305 5 Sterne Sommer Marbach
Sven Becker  Marbach
Nico Wittlinger  Mundelsheim
Jutta Graf  Marbach 
Lona Klimesch  Marbach 
Natalie Bund  Marbach 
Phileas Hammer  Marbach

#2306 5 Sterne Sommer Großbottwar
Frank Bös  Großbottwar 
Matti Kußmaul  Großbottwar 
Birgit Pantle  Großbottwar 
Rebekka Reuchle  Großbottwar 
Klaus Reule  Großbottwar 
Maria-Elaine Seeberger Großbottwar 
Noah Strohm  Großbottwar 
Zoe Studener  Großbottwar 
Helga Weller  Großbottwar 
Eva Wurster  Großbottwar 
Alina Zeiher  Großbottwar 

#2307 Jungschar-FZ Haus Rötenbach
Markus Feil  Freiberg
Daniela Feil  Hof u. Lembach
Naila Feil   Großbottwar 
Gudrun Fink  Großbottwar 
Annika Scheib  Großbottwar 
Andrea Unkauf  Aspach 
Caitlin Wasgien  Oberstenfeld

#2308 Kinderfreizeit Metzis
Michael Foßeler  Kirchberg
Kristina Foßeler  Kirchberg
Andreas Fallert  Kirchberg 
Hannes Foßeler  Kirchberg 
Fenja Haller  Stuttgart 
Johannes Haller  Stuttgart 
Svenja Layher  Kirchberg 
Regine Nägele  Mundelsheim 
Lena Nägele  Mundelsheim 
Christoph Schäfer  Steinheim 
Beatrice Schäfer  Steinheim 
Jona Schäfer  Steinheim 
Larissa Schelle  Mundelsheim 
Malaika Schelle  Mundelsheim 
Leandra Schelle  Mundelsheim 
Timo Seidler  Marbach 
Nick-Marvin Volzer  Mundelsheim 
Marina Wurster  Schwäbisch Hall 
Maike Zowe  Kirchberg 

#2309 Kinderfreizeit KDM
Marie Giepen  Mundelsheim
Frank Bäuerle  Mundelsheim 
Carolin Bäuerle  Mundelsheim 
Timo Brügge  Pleidelsheim 
Lilli Cada   Mundelsheim 

FREIZEITEn-GEBETsBRIEF
Jede Freizeit hat einen Gebetspaten/in, 
der/die speziell für eine Freizeit betet . 
Mit der Veröffentlichung des Freizei-
ten-Gebetsbriefes ist aber auch jede/r 
Rundbriefempfänger/in eingeladen 
unsere Freizeiten im Gebet zu beglei-
ten . 
Man kann für allgemeine Sachen wie 
Gesundheit, Segen, Verkündigung, Be-

wahrung, aber auch für einzelne Mit-
arbeitende beten . Das ist der Grund 
warum alle unsere Mitarbeitenden na-
mentlich aufgeführt werden . 
Es ist für alle Mitarbeitende eine gro-
ße Ermutigung, dass für sie im Hinter-
grund gebetet wird .
Darum vielen Dank an alle, die unsere 
Freizeiten im Gebet begleiten!
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Paula Döbler  Ulm 
Benjamin Fähnle  Mundelsheim 
Moritz Giepen  Mundelsheim 
Thomas Giepen  Mundelsheim 
Maike Giepen  Mundelsheim 
Denis Gleiter  Pleidelsheim 
Holger Hessenauer  Mundelsheim 
Rebecca Hopf  Öhringen 
Katrin Kästle  Frankfurt 
Dieter Kizler  Stuttgart 
Amelie Knecht  Pleidelsheim 
Kathrin Muth  Steinheim 
Irina Omaje  Mundelsheim 
Lukas Pfob  Markgröningen 
Rebecca Schäfer  Steinheim 
Emy Schusser  Oberstenfeld 
Emma Stieff  Tübingen 
Pauline Vinnai  Mundelsheim

#2310 Jungs-Zeltlager Metzis
Johannes Bergold  Murr
Luca Fischer  Steinheim 
Alessandro Arancio Steinheim 
Judith Bergold  Murr 
Manuel Bürkle  Steinheim 
Sascha Dangel  Steinheim 
Ron Gerhardt  Kirchberg 
Lisa-Marie Janitzek Oberstenfeld 
Felix Kamp  Marbach 
Natascha Kindsvogel Oberstenfeld 
Samira Kindsvogel  Oberstenfeld 
Marina Kindsvogel  Oberstenfeld 
Daniel Klusch  Marbach 
Gina Link   Maierhöfen 
Mats Morlok  Steinheim 
Nils Morlok  Steinheim 
Ruben Pilhartz  Steinheim 
Raphael Rupp  Steinheim 
Moana Schelle  Mundelsheim 
Pierre Schmid  Vaihingen 
Tom Veigel  Steinheim 
Lena Wägerle  Murr 
Nils Weindl  Steinheim

#2311 Jungs-Zeltlager Metzis Jungs
Simon Berger, Waiblingen
Lea Berger  Mundelsheim 
Dominik Beschler  Pfullingen 
Patrick Collmer  Mundelsheim 

Christoph Herkle  Hessigheim 
Tobias Hutter  Mundelsheim 
Tobias Kizler  Mundelsheim 
Amelie Kübler  Mundelsheim 
Manuel Kurzenberger Mundelsheim 
Dagmar Link  Bonn 
Christian Link  Mundelsheim 
Thomas Link  Mundelsheim 
Joel Schaaf  Mundelsheim 
Moana Schelle  Mundelsheim 

#2312 Zeltlager Metzis Jungs
Marvin Bässler  Auenstein
Alexander Alber  Filderstadt 
Yannick Bässler  Ilsfeld 
Jonas Bittlingmaier Filderstadt 
Mareike Fehrle  Ilsfeld 
Marco Gäckle  Renningen 
Nils Henke  Ilsfeld 
Jana Kägi  Ludwigsburg 
Silas Kägi  Marbach 
Malte Layher  Kirchberg 
Luca Mahle  Ilsfeld 
Sandro Mahle  Ilsfeld 
Stefanie Moz  Möglingen 
Emmi Moz  Möglingen 
Christoph Moz  Möglingen 
Frederick Weber  Kirchberg 
Leon Zehner  Möglingen 

#2313 Jungs-Zeltlager KDM
Felix Bentel,   Großbottwar 
Jakob Gommel,   Großbottwar 
Jonathan Breiholz  Großbottwar 
Andrea Ebinger  Kirchberg 
Stephanie Ebinger  Kirchberg 
Bernhard Ebinger  Kirchberg 
Ursula Ebinger  Kirchberg 
Dennis Fähnle  Großbottwar 
Marcel Feil  Großbottwar 
Jannik Horrer  Großbottwar 
Bjarne Kelm  Großbottwar 
Rasmus Kelm  Großbottwar 
Stefan Klatt  Großbottwar 
Hannes Lorenz  Großbottwar 
Lennard Maurer  Großbottwar 
Merten Meißner  Großbottwar 
Jan-Michael Smyrek Großbottwar 
Nathanael Steinmetz Großbottwar 

FREIZEITEn-GEBETsBRIEF
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FREIZEITEn-GEBETsBRIEF

Sarah Stirm  Marbach 
Elias Zipperer  Altdorf 
Oliver Zirkler  Großbottwar

#2315 Mädchen-Zeltlager Metzis
Paula Füßer  Affalterbach 
Jule-Marei Hanßmann Weissach i.T.
Angelina Taktschidi Weissach i.T.
Julia Ebinger  Murr 
Hanna Keppele  Schwaigern 
Samira Kindsvogel  Oberstenfeld 
Marina Kindsvogel  Oberstenfeld 
Micha Kizler  Pleidelsheim 
Jochen Kizler  Mundelsheim 
Deborah Kloos  Ilsfeld 
Janina Langhans  Mundelsheim 
Ines Limbach  Ilsfeld 
Noomi Lutz  Steinheim 
Sarah Schelle  Mundelsheim 
Rebecca Wetzel  Mundelsheim 
Stefanie Wildermuth Affalterbach 

#2316 Mädchen-Zeltlager Kochendörfer 
Mühle
Fidelia Pantle  Großbottwar
Eva Zirkler  Großbottwar
Hannah Auracher  Großbottwar 
Laura Fähnle  Großbottwar 
Jakob Gommel  Großbottwar 
Eva-Marie Gröninger Kirchberg 
Emily Leuze  Großbottwar 
Dorothea Reumann Kirchberg 
Johanna Schäfer  Heidelberg 
Franziska Scholl  Heidelberg 
Julius Stigler  Großbottwar 
Amelie Vogel  Großbottwar 
Pauline Wien  Großbottwar 
Lea Wurster  Großbottwar 
Friederike Ziegler  Esslingen 
Ann-Kathrin Zirkler  Großbottwar 

#2317 Reiterfreizeit Mädchen Kandern
Sophia Henninger  Steinheim
Anne Erb   Remseck 
Hannah Grün  Remseck 
Nina Juknischke  Benningen 
Judith Kimmich  Stuttgart 
Karina Layher  Kirchberg 
Lena Leibold  Steinheim 

Susanne Rau  Erdmannhausen 
Maren Zersan  Oberstenfeld 

#2320 Freizeit für Jugendliche Ardeche
Martin Schelle  Mundelsheim
Florian Biehler  Kirchberg 
Lisa Ebinger  Kirchberg 
Anne Fähnle  Mundelsheim 
Robert Fischer  Kleinbottwar
Monja Gauß  Gloggnitz 
Sophia Gotzig  Heilbronn 
Manuel Horning  Steinheim 
Josias Knospe  Oberstenfeld 
Felix Marquardt  Steinheim 
Jenny Naser  Warthausen 
Raphael Schmidt  Ternitz 
Christian Trautwein Ulm 

#2321 Freizeit Jugendliche Dänemark
Kristoffer Keil  Steinheim
Bjarne Ebert  Wehrheim 
Dagmar Krautter  Steinheim 
Denis Krautter  Steinheim 
Leo Krautter  Steinheim 
Luca Schaaf  Gerlingen 
Larissa Schäfer  Steinheim 
Florian Vogel  Altleiningen 
Antje Vogel  Altleiningen

#2322 Zeltlager für Jugendliche SOLA
Sascha Häbich  Marbach 
Matthias Bäucker  Neuhof
Alisa Bellgardt  Neuhof
Rebecca Brekle  Burgstetten 
Jannie Epp  Rielingshausen
Lena Heinemann  Steinheim
Annemarie Hoffsommer Steinheim
Simeon Kägi  Freiberg 
Sarah Liebhard  Affalterbach
Jorge Mandlmaier  Immenstadt 
Christoph Stirm  Rielingshausen
Laura Schroth  Marbach
Katja Stocklossa,  Immenstadt 
Andreas Urban  Bietigheim
David Zeller  Würzburg

#Freies Campen
Birgit Schaaf,   Aulendorf 
Walter Schaaf,   Aulendorf 
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Aussendungs-Gottesdienst Herzliche Einladung an alle Mitarbei-
tenden der Sommerfreizeiten zu unse-
rem Aussendungs-Gottesdienst! 
Dieser findet am Sonntag, 16.07.2023 
um 19:00 Uhr in Höpfigheim im 
Pfarrgarten (Hauptstraße 52) statt .  
In dem Gottesdienst werden zudem 
unsere beiden neuen Jugendrefernten 
Rebecca Brekle und Sashca Häbich 
eingestzt . 
Merkt euch den Termin bitte vor und 
gebt ihn euren Freizeitteams weiter, 
damit wir euch Mitarbeitende und die 
ganzen Freizeiten unter Gottes Segen 
stellen können . 
Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit 
euch Gottesdienst zu feiern! 

Mitarbeiter-Danke-Abend
Der Dankeabend für die Freizeiten fin-
det am 15.09.2023 ab 16:00 Uhr in 
Mundelsheim statt. infos folgen . 
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• Dieses Jahr hat wieder ein Jungs-
chartag in Pleidelsheim stattgefunden, 
den Martin mit seinem Team vorberei-
tet hat und der mit sehr positiver Reso-
nanz angenommen wurde .

• Über das Pfingstwochenende fand 
das jährliche Pfingstjugendtreffen 
statt . Durch eine gemeinsame Anreise 
und Unterbringung für alle Interessier-
ten aus dem Bezirk bot das PJT dieses 
Jahr auch jede Menge Möglichkeiten 
zur Vernetzung innerhalb des Bezirks .

• Unter Magdas Leitung lief das Konfi-
Camp . Es fand dieses Jahr auf einem 
neuen Platz in Rötenbach mit einem 
neuen und überarbeiteten Konzept 
statt . Die Rückmeldungen von allen 
Beteiligten waren hervorragend .  

• Ein Thema das uns seit der dem 
letzten BAK stark beschäftigt ist die 
Ankündigung, dass es ab 2026 einen 
Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreu-
ung in den Grundschulen geben soll . 
Hier stellt sich für uns die Frage, welche 
Rolle wir als Jugendwerk darin spielen 
und welche Möglichkeiten sich daraus 
für uns ergeben .

• Ansonsten laufen die Vorbereitungen 
für den Aussendungsgottesdienst und 
die Sommerfreizeiten auf Hochtouren . 
Wir freuen uns alle schon sehr darauf 
und sind gespannt, was der Sommer 
bringt. 😊

Seit der Delegiertenversammlung im 
März setzt sich der BAK neu zusam-
men: Zum Vorstand wurde Josias 
Knospe als 2 . Vorsitzender und ich als 
1 . Vorsitzender gewählt . Robert Fischer 
ist neu in den BAK gewählt worden und 
Katherina Kuttler aus Großbottwar 
wurde als neue Jugendpfarrerin vorge-
stellt . 

Seitdem haben zwei BAK-Sitzungen 
stattgefunden:

• Wir planen für den kommenden Win-
ter wieder eine Winterfreizeit . Sascha 
hat ein Haus in Sonthofen im Allgäu 
gefunden, bei dem wir einen sehr gu-
ten Eindruck haben . Das Haus ist eine 
gute Basis um von dort aus Winter-
sport-Aktivitäten zu starten .

• Durch die neue Zusammensetzung 
des BAK wurde auch die Ortspaten-
schaft neu geregelt, d .h ., dass jedes 
BAK-Mitglied für ein oder zwei Orte die 
Verantwortung übernimmt und sich 
informiert, wie denn die Jugendarbeit 
in dem jeweiligen Ort läuft und dann in 
der BAK Sitzung darüber berichtet . 

• Nächstes Jahr gibt es ein Jubiläum 
zu feiern, das Jugendwerk wird 50 Jah-
re alt! Um das Jubiläum gebührend zu 
feiern, wurde ein Vorbereitungsteam 
zusammengestellt, dass die Planung 
aufnimmt .

InFos AUs DEM BAK

Timo Knecht
1 . Vorsitzender
… freut sich auf die Sommerzeit!
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Liebe Rundbriefleser/innen,

Die gute Nachricht der vergangenen 
Wochen ist, dass der Bauantrag für 
den Neubau unserer Hütte (Metzis II) 
genehmigt wurde . Ein kleiner Wer-
mutstropfen begleitet die Baufreigabe 
jedoch, da wir neben den Brandschut-
zauflage (Löschwassertank, wie im 
letzten Rundbrief beschrieben) auch 
der Nachhaltigkeit Rechnung tragen 
wollen und müssen . So ist mit der 
Baugenehmigung die Verpflichtung 
verbunden, binnen eines Jahres eine 
Photovoltaik-Anlage auf der neuen 
Hütte zu installieren . Diese Anforde-
rung ist neu . Weitere Details sind mo-
mentan noch in Klärung .

Parallel laufen die Vorbereitungen un-
serer Freizeiten 2023 . So planen wir 
auch in diesem Jahr mit dem Einsatz 
von Sanitär-Containern am Lagerplatz 
II, um die Freizeiten mit der notwendi-
gen Infrastruktur auszustatten .

Zudem wurde am Wochenende rund 
um Fronleichnam ein kleiner Bauein-
satz (Metzis I) durchgeführt . Es wurde 
die Lagerung der Zelte optimiert, denn 
anstatt der bisher verwendeten Rega-
le (in einem separat geschlossenen 
Raum) wird künftig eine Lagerung in 

Agrarkisten erfolgen . Dafür  wurden 
zwei Trennwände im Obergeschoss 
der Hütte entfernt . Die Kisten sind 
flexibel einsetzbar und können ge-
stapelt werden . Durch die Umstellung 
auf Transportboxen wird das Ein- und 
Ausräumen der Zelte vereinfacht und 
so der Auf- und Abbau erleichtert .

Ergänzend wurden während des mehr-
tägigen Arbeitseinsatzes Mäharbeiten 
und Landschaftspflege geleistet . Ein 
paar Eindrücke des Baueinsatzes be-
kommt ihr durch die Bilder auf dieser 
Seite… 
Abschließend möchten wir noch auf 
ein paar Termine hinweisen, die in den 
kommenden Wochen - vor Beginn der 
Freizeiten - noch anstehen:

07 .07 .2023 (19:00 Uhr)
Open Air Kino in Murr (auf der Wiese 
gegenüber Aral Tankstelle), ab 19 Uhr 
Drop-In, Filmstart bei Sonnenunter-
gang ca . 21 .15 Uhr

21 .07 . – 23 .07 .2023
   Aufbau Kochendörfer Mühle (KDM) 
und Metzis (I + II)

24 .08 . – 25 .08 .2023
   Abbau Metzis II

25 .08 . – 26 .08 .2023
   Abbau Kochendörfer Mühle (KDM) 
und Metzis I
_____________________________
Spendenkonto 
 VR-Bank Ludwigsburg eG - IBAN: 
DE53 6049 1430 0022 9060 02
BIC: GENODES1VBB

FöRDERvEREIn
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Abenteuergeschichten von 
hans-peter Waser

Mein erstes Zeltlager als junger Mitar-
beiter war 1975 auf dem Rappenhof . 
Wir waren aus Affalterbach mit neun 
Jungs dabei . Unvergesslich war der 
Hüttlesbau im Wald . Die Hütten aus 
Stangen, Ästen und Moos waren so 
groß und so stabil, dass sie vermutlich 
heute noch stehen . 

Mein erstes Lager auf Metzis I war 
1978, auch 1980 waren wir auf Metzis 
1 . Dazwischen war Dapfen . Die Metzi-
sabschnitte mit Affalterbachern wur-
den von Rolf und Elfriede Weinacker 
geleitet . Wir haben immer zwei Zelte 
vollgebracht, mit etwa sechs Mitarbei-
tern aus Affalterbach . Es ist so: „Wenn 
du mit deiner Jungschar aufs Zeltla-
ger gehst, dann gehen alle Jungs mit . 
Wenn du die Jungscharler nur schickst, 
dann sind es vielleicht zwei, die mitge-
hen .“

„Macht eure Zelte fest!“
Das schlimmste Erlebnis war ein 
schwerer Wirbelsturm der sich über 
dem Metzis zusammenbraute . Tief-
schwarze Wolken hingen im Westen 
über dem See . Thomas Schwaderer 
kam gerade mit dem Auto vom Einkau-
fen zurück . Er erkannte die Gefahr, hielt 
oben an und rief den Kölner zu: „Macht 
eure Zelte fest!“ Sie beherzigten seine 
Warnung nicht . Wir schon . Wir haben 
alle Zelte festgezurrt . In jedem Grup-
penzelt waren zwei Mitarbeiter und ha-
ben sich an den SG 20-Stangen festge-

WIE ALLEs BEGAnn

halten . Die Küchenmädels haben das 
Küchenzelt festgehalten . Alle Jungs 
versammelten sich im Tageszelt . Dann 
haben wir gesungen, was das Zeug 
hielt . Wer konnte, hat gebetet, dass der 
Sturm vorbeizieht . Das kräftige Sin-
gen hat die Stimmung hochgehalten . 
Einigermaßen unbeschadet haben wir 
den Sturm überstanden . Nur zwei lan-
ge Risse hatten wir an den Zelten . Das 
Kölner Lager hatte der Sturm ganz zer-
stört . Es wurde im folgenden Jahr nicht 
mehr aufgebaut . Nach diesem heftigen 
Sturm wurde in Metzis 2 ebenfalls ein 
Telefon installiert, „dass man anrufen 
und nach dem Wohlergehen fragen 
konnte .“

Ich bin dankbar, wie gut die Gemein-
schaft immer war . Sie hat uns den Blick 
geweitet in den Bezirk . Nicht nur im 
eigenen Saft schmoren, sondern Be-
zirksluft schnuppern . Das weitet den 
Blick, den Kopf und das Herz .

Rudi Auracher und Pit Waser
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InFos AUs DEM BEZIRK & LAnDEsJUGEnDWERK

 

Fr 11. August - 19 Uhr 
Oberstenfeld-Gronau 
Mehrzweckhalle Gronau 
 Hermann-Helber-Str. 7 
 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Gronau
 Medienpartner

www.adonia.deEintritt frEi - frEiwilligE SpEndE
Weitere Konzerttermine und Infos unter:

MUSICAL Die volle Energie –  
70 begeisterte Kinder auf der Bühne!

Reinigungskraft für das CVJM-Haus 
Mundelsheim gesucht

Wir suchen für die regelmäßige Unter-
haltsreinigung im CVJM-Haus Mun-
delsheim ab sofort eine zuverlässige 
Reinigungskraft .

Der Zeitaufwand liegt bei ca . 30 Stun-
den/Monat .

Die Bezahlung erfolgt im Rahmen eines 
Minijobs auf Stundenlohnbasis .
Eigenständiges und sorgfältiges Arbei-
ten sind uns wichtig .

Weitere Auskünfte erteilt gerne Udo 
Maisch: Tel . 07143 585293 | 
 kassenfuehrung@cvjm-mundels-
heim.de



Ev. Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach
Im Gigis 1    |    71711 Murr

www.ejw-marbach.de/termine

Fr . 07 .07 .  OPEn AIR KInO  • Murr, Wiese ggü. ARAL Tankstelle .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Fr . 14 .07 .  BAK • Mundelsheim
  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
So . 16 .07 .  AUSSEnDUnGS-GOTTESDIEnST • Pfarrgarten Höpfigheim .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
So . 16 .07 .  SPOnTAnCHOR & GRADABRASS • Nikolauskirche Mundelsheim .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
21 . - 23 .07 .  AUFBAU-WOCHEnEnDE ZELTLAGER • KDM und Metzis .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Mo . 24 .07 .  REDAKTIOnSSCHLUSS • Rundbrief .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Ju
li 
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3 Fr . 11 .08 .  ADOnIA • Mehrzweckhalle Gronau .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
24 .08 .-25 .08 . ABBAU ZELTLAGER • Metzis II .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
25 .08-26 .08 . ABBAU ZELTLAGER • KDM + Metzis I .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
16 .08 .-24 .08 . FREIES CAMPEn  • Metzis .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

CO2 NEUTRAL

by flyeralarm
DE210933442X01

WEITERE TERMInE FüR AUGUsT UnD DARüBER hInAUs AUF UnsERER WEBsITE
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Fr . 14 .09 .  BAK • Murr .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Sa . 15 .09 .  DAnKEABEnD .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
Do . 21 .09 .   . LAGERLEITER TREFFEn • Mundelsheim .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .


